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die aktuelle ausgabe von «info@herz+gefäss» 
hat als Fortbildungsschwerpunkt das thema 

Herzinsuffizienz. die vorgestellten themen sind 
diagnose und Management der Herzinsuffizienz mit 
erhaltener linksventrikulärer Pumpfunktion (HFpeF) 
 (Micha Maeder et al., St. Gallen) und «eisenmangel 
bei Patienten mit chronischer Herzinsuffizienz» 
(annina S. Vischer et al., Basel) sowie die palliative 
therapie in der Herzinsuffi zienz (Paul Mohacsi et al., 
Zürich). die artikel umfassen alltägliche themen 
der Herzinsuffizienz, die vor allem die praktische 
Ärztin, respektive den praktischen arzt betreffen. 

Wir leben in einer epoche der zunehmenden Über­
alterung, weshalb «heart failure with preserved 
 ejection fraction» (HFpeF) von zunehmender klini­
scher Bedeutung ist. dasselbe betrifft die palliative 
therapie der Herzinsuffizienz, die ein «Mauer­
blümchendasein» fristet. die eisentherapie in der 
Behandlung der Herzinsuffizienz wird nach wie vor 

oft nicht richtig evidenzbasiert durchgeführt, da 
viele Kolleginnen und Kollegen vor allem die anämie 
im Vordergrund sehen und nicht den eisenmangel 
per se. aus diesem Grund empfiehlt es sich, bei 
Herzinsuffizienzpatienten im rahmen der normalen 
routine, nebst dem Ferritin vor allem auch die 
transferrinsättigung zu bestimmen. 

die drei artikel geben zu diesen themen einen für 
die Praxis relevanten tieferen einblick und wir 
 hoffen, damit einen anstoss für weitere spannende 
Fortbildungsthemen auf dem Gebiet der Herzin­
suffizienz zu geben. 

Viel Spass bei der lektüre! Natürlich sind wir auch 
gespannt auf rückmeldungen!
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